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Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Aldingen II : TSV Nusplingen IV 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

Klaiber bleibt gegen den TV Aldingen II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Nusplingen IV im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim TV Aldingen II benennen, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Michael Klaiber, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Vaduva / Fetzer machten mit Wörner / Bladowski bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hohner / Müller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Klaiber / Mattulat verloren. Die richtige Herangehensweise hatten Molitor / Gruhler dagegen beim 3:0-
Erfolg gegen Mengis / Ritter von Beginn an. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. In toller Verfassung präsentierte sich Sorin Vaduva im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Klaiber. Herbert Molitor
bekam seinen Gegner Manuel Wörner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Oliver Mattulat fand Ernst Hohner von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim anschließenden 0:3 gegen Andreas
Bladowski fand Erhard Müller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen Harald-Dietmar Fetzer und
Hubert Ritter, ehe sich der Gastspieler mit 11:5, 6:11, 11:4, 3:11, 11:13 durchsetzte und Ritter seine
Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ritter endete. Wenige Chancen
hatte nachfolgend Jürgen Gruhler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Colin Mengis. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV Aldingen II und TSV Nusplingen IV. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Sorin Vaduva letztlich parat, um Manuel Wörner final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Herbert Molitor verlor seine Partie gegen Michael
Klaiber unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Aldingen II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
der TSV Nusplingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TTC Spaichingen II
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Aldingen II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen TT Heuberg (SG).

 Statistik:
 TV Aldingen II

Doppel: Vaduva / Fetzer 1:0, Hohner / Müller 0:1, Molitor / Gruhler 1:0 
Einzel: S. Vaduva 0:2, H. Molitor 0:2, E. Hohner 0:1, E. Müller 0:1, H. Fetzer 0:1, J. Gruhler 0:1 

 TSV Nusplingen IV
Doppel: Klaiber / Mattulat 1:0, Wörner / Bladowski 0:1, Mengis / Ritter 0:1 
Einzel: M. Wörner 2:0, M. Klaiber 2:0, A. Bladowski 1:0, O. Mattulat 1:0, C. Mengis 1:0, H. Ritter 1:0
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